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herausg .u .verant .Reg .R .Eigl .
19 .Jahr ,Wien,Donnerstag,27 .Mai1890
Die Hartheier die GemeineWie¬

DieGemeindeWienbeteiligt sichan
derTageFeierwiefolgt :durch
eine Subventionvon30000her
dasgroßeHage-Fest.Komitei,durch
derEmpfangderTeilnehmerandem
musikwissenschaftlichenKongresse.
durchdieSchulfeiern ,diegestern
Mittwoch,anallenVolks ,Bürger¬
schulenstatthanden ,wobeidie
Kindervonder4 Klasseaufwärts
miteinemkünstlerischausgestatte.
ten Gedenkblattebeteilt wurden;
durchdieEntsendungeinerDepu¬
tationnachEisenstadt,welcheheute
Donnerstag,daselbstamGrabeHagdes
einenFranzniederlegt ,durcheine
Kranzniederlegung amDenkmale
HaydesinWien,diemorgenfreitag
Vormittags10Uhrerfolgt ,endlichwird
ein sehr wertvollesBild ,dasden
WackeleinerKasselteausdemBesitze
Gardesschmecktundgegenwärtig
imBesitzederstädt .Sammlungensich
befindet ,reproduziert ,habenLicht¬
drucku .zw .inderbeschränktenAn¬
zahlvon1000Exemplarenundgelangt
indennächstenTagenzurVerteilung
DieKassetteist inbrauneHolzmit
Bronzemontiert ,auf demDeckel

einAquarellvonWiganddarstellen
dasLiebhaberkonzert,welchesunter
demSchutzedesFürstenTrautt¬

mansdorff ,am27 .März1808im
UniversitätssaalezuEhrenHaydes
abgehalten würde .Imvorgen
sitzt Tagebedecktenhauptesauf
einemStuhle,vorihmstehtdieFürstin
Esterhaz,welcheihmeinenSchal¬
reicht ,damitergigenZugluftge¬

Ich fer¬
die Kasseist 365mlang ,24

in breit und 66 hoch ,dasAp¬
voll 342 .227m .DieseKaffeltewar
einstEigentumhandesundgelangte
späterin denBesitzdesAbteList .
DieGemeindeWien,bezw.diestädtischen
Sammlungen,erhieltdieKafferte,alsein
GeschenkderFürstenHohenlohe.Wie
jetztbekanntwird ,erhieltJosefHage¬
am1 .April1809dasEhrenburgerrechtder
GemeindeWienundwarschonfrüher
imBesitzederZwolffachengoldenen

Bürgermedaille.
Jahrhun-¬Anläßlichdie

ertheile Hayde ,wurdeauchein
KatalogüberdasHageMuseum
derStadtWienin HaydesWohn¬
Sterbehause,16 .BezirkHaasse,
vonder Direktionderstädtischen
Sammlungenaufgelegt.DerKatalog
enthältalsEinleitungeinePasche
BiographieHausundeineGeschichte
desHandhauses,vonKüstersv .Englman

undeinVerzeichnisderimMuseum
aufgestelltenGegenständemit
derErläuterungderwichtigstenOb¬
hette .

Aspernhardisier.AnderBür¬
gerschulefürMädchen7 .BezirkZiegler,
gasse49fandgesternimBeiseindes
M.Fristundzahlreicherfestgäste
eine Jagd- Asperfeierstatt ,deren
glänzenderVerlaufeinentiefen
EindruckaufdieanwesendenGäste
machteundinsbesondere ,dieanwesen¬
denElternderSchülerinnenmitSo
undFreude ,erfüllteüberdievorzüg¬
lichenLeistungenderSchülerinnen
welcheunterderLeitungdesBürger¬
schullehrersAntonHauerChoreu.
LiedervonHaydezumVortrage
brachten .Ganzbesonderswaresdas
für KinderoeingerichteteLied

dieTeilungderErde,welchesun¬
geteiltenBeifallfand,Bürgerschul¬
lehrerWallerhielt dieGestrafeu .
die Schülern ,MariaLandmang¬
mitSchmungundBegeisterungein¬
GedichtzurErinnerungandieruhmvollen
TagevonAspernvor .Diemusikalischen
Aufführungenwerdenbeieinem
demnächstzuGunstendesNeubauer
Knabenhortesstattfindendenum
Wiederholungfinden .Mitgroßem
Dankmußder MitwirkungdesBur¬
gerschullehrersStrobu .desFrl.
LuiseWinklergedachtwerden,welch
i ,dieTeilungderErdevonHayde
dieSelbstimmenübernommenhaben.
StädtischeStraßenbahnen.Die

Monatskartenfür denMonatJun
könnentrotzderFeiertageam
PfingstsonntagePfingstentge¬
von8 bis12UhrVormittagsimBüreau
v .Bezirk,Rahlgahr,behobenwerden.

NacheinemBerichtedesM.SchreinerHause
vomStadtratedieAuswechslungundAus¬
pflasterungdesGeleisesderMödlinger
Kampfstraßenbahnliniein demzwischen
KirchenstraßeundMariazellergasse
gelegenenTeilderLiechtensteinstrafe
in MariaGersdorfmitdenKostenvon
20500genehmigt.FürdieHerstellung
einerRosenbahn-Schleifenanlage.
beiderhaltestelleBeleicheram13 .be¬
wurden35200fl ,fürdenzweigeleiste¬
genAusbauderStraßenbahnlinie
HafenauerstofvonderGymnasium
straftbiszurDittesgasseim19 .Bez.
64000l .bewilligt .

Gemeindevermittlungsämter.
DasGemeindevermittlungsamtdes
7 .BezirkesNeubauwirdimMonate
Junil .J .am29 . ,16 ,23 .und30.
jenesdes8 .Bezirkesandenselben
Tagenantieren .



ten
DieKaufCorrespondenz
I .NeuesRathaus. Fol.21.360.

er verant .R .R .
19 .Jahre.Wir,Donnerstag,27 .Mai1849

zuhandheier.DieMitgliederder
RomissionfürdieVeranstaltungder
appern,undhagenfeierbegebensich
heutemittelstAutomobilenachEisenstadt
mirindemGrabesageeinenKranz
niederzulegen.Um8 Uhrfrühfüh¬

die angegeben
ein dem

R .W .
germeisterS .BurgermitderPfleg¬
schwesterMathildeStadtratHallmann
und Präsidentstand .Bibl ,im
zweitenVerbürgermeisterhierhan¬
mermit dat Magistratsattentis
vormanek ,an der Fahrtnehmen
ferner weil der ObmannderKan¬
missionM .Tomola ,mitdenOber¬
StellverhalternM.hastundab¬
er den Schriftlicher M .Braunis
undc .Geschenbauersowiedie
KommissionsmitgliederFranzBenda¬

Bühler ,Berta ,Dechant,Hermann
Hofmann,Knoll ,RuthaneLübsch,
Pilz ,Posch ,Schaz ,
Wagner ,Wessel ,Wettengelu .
Wolny,dannBezirksvorsteherBau¬
mannunddieObermagistratsräte
AspergerundD .Tüchtern
DieFahrtrautegehtüberLagen

burg ,Traiskirchen ,Schönen,
hohlenauundEbenfurth,die1RückfahrtwirdüberBrack,
mitderAbzweigungnachkehren

angetreten.



WienerRathausvorerschenkung
Fol .31360.2 .NachesRathaus.

herangeverant .Redakteur.R .E.
19 .Jahr,Wien,Donnerstag,27 .Mai1909.in abends

dieDeputationdesWienerGe¬
meinderatesinEisenstadt.

DieDeputationdesWienerGe¬
meinderatesmitB .d .Lungeran
derSpitzelangtenachungefährzue¬
stündigerfahrtinEisenstadteinund
kamgeraderechtzumBeginnder
Masse,welcheProbstVaritsgelebrirte.
NachderMessefanddieKönigwiederte,
gungbeimGrabeHandesstatt ,das
inderselbenKirchesichbefindet.Hie¬
kames dadurchzueinerkleinenin
derOffentlichkeitnichtbemerkten
Ruberei ,als dasKomitedieDeputa¬
tionderGemeindeWienam3 .oderb.
Stelleeingereichthatte .BeymS .Bürger
verlangteenergischmitRucksichtdarauf
daßHandeinguterdeutscherund
Osterreichervoru .Wiengelebtu .
gewirkthat ,denungarischenVer¬
einenvoranzugehen,u .legtedann
einenprächtigenKranznamensder
StadtWienmitfolgendenWortenam
GrabewiederBürgermeisterund
GemeinderatvonWiensindhierer¬

schienen ,umdenMauendesunsers
lichenTonkünstlersHagen,derein
guterDeucher,u .einguterOffer¬
reicherwargeziemendeEhrezu
erweisen .Wirwegenihn alse¬
genenKomponistendeshohenLiedes
Gotterhalte,Gottbeschützeunseren

Kaiser ,unserLand,wieebensein
Andenken,daserhaltenbleiben
mögeper omniaseculaaccu¬
lorum .Amen .

WährenddanndieübrigenKranz,
niederlegungenerfolgten ,begabsich
DemBürgermit denübrigen
MitgliedernderDeputationindas

GasthauszumgoldenenPapen¬
genti des HerrnFritsch ,das
SchwiegervatersdesStadtrates
AbgeordnetenTomola.Aufdem
WegezurKircheu .insbesondervor¬

demGasthausewerdenaufden
BemHochrufausgebracht,u .viele
Frauendrängtensichanihnherrn ,um
ihmdie Handzuküssen.

Ermußbekantwerden,daß
es zukeinerlei ,umimmergear¬
teten Remonstrationgegendie
WienerGemeindeverteilungge¬
kommenist .Manscheintallerdings
ähnlichesgefürchtetzuhaben,dann

vondemgroßenGendarmerieauf¬
gebetwarensichtlichmehrereMann
dazubestimmt,derBürgeru .diedazu
lationgegenalleEventualitätenge¬
schützen.DieseWachekamaber ,we¬
gesagtnichtindieLageirgendein
zuintervenieren .

UnmittelbarnachderKompen¬
derlegungsprachderPräsidenten
standMagistratoresS .Bibl .an¬
AuftragedesBürgermeistersbeim
FurstenNikolausEhegevor¬
DieserhattenemlichdenBauu .
dieWienerDeputationzuweil
nahmeandemFestkonzertgeladen.
Biblüberbrachte ,dendankdes
BurgermeistersfürdieseEinladung
gleichzeitigaberdieMittheilung,
daßin keineGästederselben
mitfolgenkamenersteresmit
RücksichtaufdieZeiteinteilung,
dannaberauch ,weilsiealsOffer¬
reichernichtinderLageseinen
aneinerfeier für JosefHage¬
teilzunehmen,beiwelcherinoffen¬
tätiger WeisedieVolksver¬
miedenwird .

hierdesBringerImAbsteigun¬
dasMittagessenmeisters ,woauch

eingenommenwerden ,ersten

mittagsmehrereBesuchen,darin
te auchBürgermeisterWas¬

Um3 Uhr ,nachdemunterlesen
unruhigerGewitterungdenligen
sessor einige befertigt
halte ,werdenFahrtnachRohrendem
Geburtdurchsagenfortgesetzt
daslangediedeputationerstgegen
6 Uhr an von demGenus

de durchen marmorgutte
getrennt u .findenheutigen
Behufbesonderscheinesherausgege¬

war ,erwartete dieBurgermeister
Districtmitzahlreichbeizu¬
meister der umgeben ,diein¬
meinverteilunganzuwende
er hatte mit mehrerePfer¬

in der Vortung
es mitMusikdiekennedelation
benhiehererwiedertaufdie
grüßen ,es imDietrich
in gekommennundesMiethen
einesdiegroßenVerdichterzubehufigen
u .dadurchnehmerInteresseandiesem
großengerietengerichtezube¬
kunden,Esist einPflicht ,daheran¬
nicht zuvergessen ,dazurFeil
derMenschheitsovielzugetragen

haben Jahr hagen hat zurein
der Menschenbeygetragenerder
ein auserleseneMeister ,dabei
schönste,wasergeschaffenhat ,istdas
fur ,dasSieaberkonnenn ,daß

Lustin die konnen daferne
derheutigenTagesnichtbesterbeschließen,
als das wir die bedingen ,
wie das aber kein mußendieauf
unsernKaiservonhochausbeugen.
VnserKaiserist ein selbenfrawen

Mann,derallesan ,wiedieMenschen
seinerVolkerzuerfüllen .Bringer
laß mit einembegeistaufge¬
nemmen,hochauf denKaiserauch
die Volkschegesehenwerde .Der

schriebenwegendieGedankbahre
dentde eine geschwollengan¬
denBückbergerbegrüßteer

Ihm war der FrauenRosen
u .da eine AnnaJonat¬
ist coramRegisterge¬
nicht the kein dannwurden
der bei gemeine dergegen¬
beschedesHausesbrückernver¬
geltt ,so gar stille
derSchwesterCordes ,dieeinzigen

Pastoren der Farben
u .Forchersberger 5
außerdemnochenschwesterdie

sein ten
deLageu .seineGegenverträgen

sich in das Gesuchen ,behagen
imSchloßgerendlichhoge

stiret ,was er ihr
nochbin angegebenwerde .Von
demgeplantenbishernach
man doch mus der vor¬
gerichten Stundewegenbegan¬

genommen wol be¬
trag ist um9 Uhraber
wiederin WienerRothenein

getreffen .
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